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Sicherheitshinweise zur Verwendung  
des Spiritusbrenners

Den Docht des Brenners mit Hilfe der Rän-
delschraube ca. 5 mm herausdrehen und erst 
anzünden, wenn der Brenner zuvor mit max.   
50 ml Spiritus befüllt wurde. Der Docht ver-
braucht sich bei ordnungsgemäßem Gebrauch 
nicht, da die Flamme den Docht selbst nicht 
berührt. Ein Abbrand kann nur entstehen, 
wenn nicht genügend Spiritus zur Verdamp-
fung am Docht im Brenner vorhanden ist. 
Der Brenner muss für alle Anwendungen auf 
einer nicht brennbaren Unterlage (Metalltel-
ler) aufgestellt werden.
Der Brenner darf nicht länger als 15 Minuten 
ununterbrochen in Betrieb gehalten werden 
(Überhitzungsgefahr!). Es empfiehlt sich des-
halb, den Brenner nach jedem Versuch zu 
löschen und für einen Folgeversuch neu zu 
entzünden.
Bei Verwendung des Brenners als Wärmequelle 
mit offener Flamme können hohe Tempera-
turen und Wasserdampf entstehen. Deshalb 
ist bei solchen Versuchen eine ganz beson-
dere Sorgfalt und Umsicht erforderlich, um 
Unfälle durch Verbrennung oder Verbrühung 
zu verhüten.
Erhitzte Gegenstände müssen nach Gebrauch 
abkühlen und dürfen nur im erkalteten und 
gesäuberten Zustand in eine Aufbewahrung 
zurückgebracht werden.
Der Spiritusbrenner muss vor dem Einräumen 
in eine Aufbewahrung vollständig entleert 
werden.    
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Material

Mess- und Stativstab 1
Schallbox 3
Federwaage/Kraftmesser 14
Rolle 20
Schnur 39
Metallachse, 60 mm 50
Klemmbuchse, 3 x 52
Hakengewicht, 50 g 53

Versuchsdurchführung

Der Stativstab wird so in die mittlere Öffnung der Box gesteckt, dass seine Bohrungen quer zu den 
Längsseiten stehen. In die obere Bohrung des Stativstabes wird die Metallachse gesteckt und mit zwei 
Klemmbuchsen so fixiert, dass sie nach vorn herausragt. Auf die Achse wird die Rolle geschoben und 
mit einer Klemmbuchse so befestigt, dass sie sich leicht drehen kann. Die Schnur wird an beiden Enden 
mit Schlaufen versehen. 
Danach wird die Schnur über die Rolle gelegt und, wie im Bild dargestellt, auf einer Seite in den Haken 
des Kraftmessers und auf der anderen Seite in den Haken des Gewichtes eingehängt. Der Kraftmesser 
wird nach unten gezogen und dabei das Gewicht und die Federdehnung beobachtet.

Versuchsergebnis

Um einen Körper in eine bestimmte Höhe zu heben, ist Kraft erforderlich.
Mit Hilfe einer Rolle kann ein Körper gehoben werden, ohne dass man auf gleicher Höhe mit dem Ort 
stehen muss, den der Körper erreichen soll.
Die feste Rolle ermöglicht eine Umlenkung der Kraftrichtung. Die an der Schnur wirkende Kraft bleibt 
aber gleich groß wie die Gewichtskraft der Last. Bei einer festen Rolle wird also keine Kraft gespart und 
beim Heben einer Last ist der Weg auf der Lastseite genau so groß wie der Weg auf der Kraftseite.

Mit Rollen geht es leichter

Kraft


